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Fachtagung der AG Braille im VBS
"Multipunkti -
Von der brailleschen medialen Ein- zur Vielfalt"
Donnerstag, 18. - Samstag, 20. April 2013
Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte
Borgweg 17a, 22303 Hamburg

Stand: 10.04.2013
Ansprechpartner
Dr. Petra Aldridge, Sprecherin der AG Braille
In den Ziegelhöfen 93, 4054 Basel, Schweiz
Telefon (privat): 0041/61.321.83.05
E‑Mail: ag-leitung@braille.ch

Vorläufiges Programm
Donnerstag, 18. April 2013
14:00 - 16:00 Uhr
· Anmeldung
· Kaffee
15:00 - 16:00 Uhr
· Führung durch das Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte (fakultativ)
16:15 - 18:45 Uhr
· Eröffnung der Fachtagung durch den Vorstand der AG Braille

· Begrüßung der Teilnehmenden durch die Schulleiterin, Evelin de Lorent

· Organisatorisches

· Vorstellungsrunde mit Schilderung des Braillekontextes

· Rückblick auf die Aktivitäten der AG Braille 2011 und 2012

· Ausblick, Planungen 2013/2014

· Bericht aus dem Brailleschriftkomitee deutschsprachiger Länder (BSKDL) (Vivian Aldridge, Basel)

· Information zur geplanten Fachtagung "Braille im 21. Jahrhundert" im Frühjahr 2014 (V. und P. Aldridge)

· Wahl des neuen Vorstands der AG Braille, Verabschiedung und Danksagung an ausscheidende Vorstandsmitglieder. Interessenten für den Vorstand werden gebeten, mit Petra Aldridge im Voraus Kontakt aufzunehmen.
ab 19:00 Uhr

· Fachgespräche mit Abendessen
Freitag, 19. April 2013
09:00 - 10:30 Uhr
Vorträge:
· Grenzenlos lesen (Elke Dittmer, Geschäftsführerin der Stiftung Centralbibliothek für Blinde und Norddeutsche Blindenhörbücherei e. V., Vorsitzende Medibus)
· Sich ans Haptische herantasten: Schwellenlose Angebote für die Tastförderung in der beruflichen Rehabilitation von Noch-nicht-Brailleschriftlesenden - und solchen, die nicht einmal realisieren, dass sies werden (Vivian Aldridge, Basel)
10:30 - 12:00 Uhr

Punkte-Café:
· Präsentation von Ergebnissen aus der Arbeit der AG Braille des Bildungszentrums für Blinde und Sehbehinderte, Hamburg (Anita Bettinger, Christiane Knoll, Silke Kreip)

· Ausstellung von Lernmaterialien (alle sind eingeladen, Materialien mitzubringen)
· Fachgespräche (alle mit allen)
· Und natürlich ... Kaffee und Kekse (nur wer will)
12:00 - 13:15 Uhr
Vortrag:
· Bits und Dots - Klug durch Fingerstreiche, neue Möglichkeiten für die Brailleschrift (Jürgen Fleger, Marburg)
13:15 - 14:15 Uhr
Mittagessen in der Pausenhalle
14:15 - 15:45 Uhr
Workshops - erste Runde (siehe Workshopübersicht)
15:45 - 16:15 Uhr

Kaffeepause
16:15 - 17:45 Uhr

Workshops - zweite Runde (siehe Workshopübersicht)
ab 18:00 Uhr

Fakultatives Abendprogramm: Besuch in Spicy’s Gewürzmuseum mit nachfolgender Führung durch die Speicherstadt zu einem historischen Restaurant, inkl. 3-Gang-Menü gemäß separatem Freitagabendprogramm, insgesamt € 45,-.
Samstag, 20. April 2013
09:00 - 09:30 Uhr

Vortrag:
· Die Rolle der Lernbegleitung im Brailleunterricht in der Grundrehabilitation (Giuseppina Dolle, BFW Düren gGmbH, Außenstelle Hamburg).
09:30 - 10:30 Uhr

Plenum mit Arbeitsgruppen:

· Drehpunkte - In der Werkstatt von Louis Braille:
Welchen Herausforderungen der Schriftwelt muss sich die Brailleschrift der Zukunft stellen?
10:30 - 10:45 Uhr

Kaffeepause
10:45 - 11:30 Uhr

Vortrag:
· Braille als Alternativmedium für das Lesen und Schreiben für Jugendliche mit eine Sehbeeinträchtigung - Möglichkeiten für die Unterrichtsorganisation unter Berücksichtigung der Forschung zur Sozialisation (Katharina Rode, Uni Dortmund)

11:30 - 12:00 Uhr
Plenum:
· Tagungsrückblick

· Themenvorschläge für nächste Tagung
Workshopübersicht

1.
Bits und Dots - Klug durch Fingerstreiche, neue Möglichkeiten für die Brailleschrift (Jürgen Fleger, Marburg)
2.
Wie sich die SBS Zürich an Grafiken für die Finger herantastete: die Herstellung und Standardisierung taktiler Grafiken auf Schwellpapier (Mischa Künzle, Zürich)
3.
Sich ans Haptische herantasten - Austausch mit Beispielen zur Problematik der Tastförderung in der beruflichen Rehabilitation (Vivian Aldridge, Basel)
4.
Kreuzwortsalat, Säulen- Balken und Kuchenrätsel, Buchstabendiagramme (Melanie Krombach, Ilvesheim)

5.
Zebra oder Zahnbürste - Lego und Lesestift im gemeinsamen Anfangs​unterricht des Brailleschriftspracherwerbs (Helgard Eilers, Schleswig)
Tagungsgebühr
Mitglieder des VBS:
€
85,-
Nicht-Mitglieder des VBS:
€
110,-
Nicht teilnehmende Begleitpersonen
€
45,-

In der Gebühr inbegriffen ist eine Pauschale für die Pausenverpflegung sowie das Abendessen am Donnerstag und das Mittagessen am Freitag.
Bei Rücktritt besteht kein Anspruch auf die Rückerstattung der Tagungs​gebühr.
Anmeldefrist

Am 8. April abgelaufen.
Spätanmeldungen auf Anfrage evtl. noch möglich (Stand 10.04.2013).
Weitere Informationen

s. http://www.braille.ch/agbrl.htm
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